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Die „Rechnenden Bürgermeister“ verwal-
teten in der Frühen Neuzeit die Finanzen 

der Residenzstadt Stuttgart. Die im Stadt-
archiv zu großen Teilen erhaltenen Rech-

nungsunterlagen sind das „Gedächtnis“ 
dieser Tätigkeit. Darin spiegeln sich zahl-

lose Details des Wirtschaftslebens aus 
drei Jahrhunderten, des städtischen All-

tags wie auch der großen Politik. Zugleich 

bemühten sich die Bürgermeister stets 
um die „Memoria“ an ihre eigene Person, 

sei es durch wohltätige Stiftungen, oder 
auch repräsentative Porträts, die heute in 

der Gemäldesammlung des Stadtarchivs 
aufbewahrt werden. 

 
Der vorliegende Band, entstanden aus ei-

nem Ausstellungsprojekt des Jahres 2019, 
widmet sich diesen beiden Dimensionen 

von Erinnerung. Er präsentiert neue Forschungsergebnisse zur Stuttgarter Stadtge-
schichte der Frühen Neuzeit und gibt zugleich Einblick in ältere Quellenbestände des 

Stadtarchivs, die bisher kaum im öffentlichen Bewusstsein standen. 
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